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Stadt Heidelberg 
Dezernat I, OB-Referat - Geschäftsstelle Jugendgemeinderat 
 

 
 
 

Ausscheiden von Sonja Arnold, Laura 
Baisch, Carina Schick und Jennifer Stein 
aus dem Jugendgemeinderat 

 
 
 

Beschlussvorlage  
 
 
 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung Zustimmung zur Be-

schlussempfehlung 
Handzeichen 

 
Jugendgemeinderat 06.03.2007 N  ja  nein  ohne  

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

14.03.2007 N  ja  nein  ohne  

Gemeinderat 29.03.2007 Ö  ja  nein  ohne  

 
 

VERTRAULICH 
bis zur Feststellung des  

schriftlichen Ergebnisses der  
letzten nicht öffentlichen  
Ausschusssitzung durch  

die/den Vorsitzende/n! 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gre-

mien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 30. März 2007 
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 Beschlussvorschlag: 
  
 Der Jugendgemeinderat und der Haupt- und Finanzausschuss empfehlen folgenden Be-

schluss des Gemeinderates: 
 
Der Gemeinderat stellt fest, dass für das Ausscheiden von Sonja Arnold, Laura Baisch, Cari-
na Schick und Jennifer Stein aus dem Jugendgemeinderat wichtige Gründe nach § 5 Ab-
satz 3 der Satzung über die Errichtung eines Jugendgemeinderates in Heidelberg vom 
28.04.2005 in Verbindung mit §§ 41a Absatz 1 und 16 Absatz 2 Gemeindeordnung gegeben 
sind.  
 
Mit der Bekanntgabe dieses Beschlusses scheiden Frau Arnold, Frau Baisch, Frau Schick 
und Frau Stein aus dem Jugendgemeinderat der Stadt Heidelberg aus. 
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Sitzung des Jugendgemeinderates vom 06.03.2007 
 
 

 
 

Ergebnis der nicht öffentlichen Sitzung des Jugendgemeinderates vom 06.03.2007 
 

1 Ausscheiden von Sonja Arnold, Laura Baisch, Carina Schick und Jennifer Stein aus 
dem Jugendgemeinderat 

 Beschlussvorlage 0007/2007/BV_JGR 
  
 Der Vorsitzende Lucas Guttenberg erläutert, dass für den Rücktritt der 4 Jugendgemeinde-

rätinnen jeweils sehr persönliche Gründe vorliegen.  
 
Die beiden Nachrücker Jan Buch (Hauptschule, für Sonja Arnold) und Anna-Lena Bellm 
(Realschule, für Laura Baisch) haben mittlerweile erklärt, dass sie die Wahl annehmen und 
für die restliche Amtszeit in den Jugendgemeinderat nachrücken möchten. Die Rückmel-
dung der anderen beiden Nachrücker steht noch aus. 

  
 Lucas Guttenberg stellt den Antrag, den Beschlussvorschlag wie folgt zu ergänzen: 

 
 Herr Jan Buch, Kirchheimer Weg 16, 69124 Heidelberg und Anna-Lena Bellm, Karlsruher 

Str. 88, 69126 Heidelberg, rücken nach § 5 Absatz 4 der Satzung über die Errichtung eines 
Jugendgemeinderates in Heidelberg vom 28.04.2005 und § 31 Absatz 2 Gemeindeordnung 
für die restliche Amtszeit in den Jugendgemeinderat nach. 

  
 Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
  
 Beschussempfehlung des Gremiums  
  
 Der Jugendgemeinderat und der Haupt- und Finanzausschuss empfehlen folgenden Be-

schluss des Gemeinderates: 
 
Der Gemeinderat stellt fest, dass für das Ausscheiden von Sonja Arnold, Laura Baisch, Ca-
rina Schick und Jennifer Stein aus dem Jugendgemeinderat wichtige Gründe nach § 5 Ab-
satz 3 der Satzung über die Errichtung eines Jugendgemeinderates in Heidelberg vom 
28.04.2005 in Verbindung mit §§ 41a Absatz 1 und 16 Absatz 2 Gemeindeordnung gegeben 
sind.  
 
Mit der Bekanntgabe dieses Beschlusses scheiden Frau Arnold, Frau Baisch, Frau Schick 
und Frau Stein aus dem Jugendgemeinderat der Stadt Heidelberg aus. 
 
Herr Jan Buch, Kirchheimer Weg 16, 69124 Heidelberg und Anna-Lena Bellm, Karlsruher 
Str. 88, 69126 Heidelberg, rücken nach § 5 Absatz 4 der Satzung über die Errichtung eines 
Jugendgemeinderates in Heidelberg vom 28.04.2005 und § 31 Absatz 2 Gemeindeordnung 
für die restliche Amtszeit in den Jugendgemeinderat nach. 

  
  
  
 gez. 
 Lucas Guttenberg 

Vorsitzender JGR 
  

 
 
Ergebnis: einstimmig beschlossen mit Ergänzung 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 14.03.2007 
 
 

 
 

Ergebnis der nicht öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 14.03.2007: 
 

6 Ausscheiden von Sonja Arnold, Laura Baisch, Carina Schick und Jennifer Stein aus 
dem Jugendgemeinderat 

 Beschlussvorlage 0007/2007/BV_JGR 
  
  
 Erster Bürgermeister Prof. Dr. von der Malsburg teilt mit, dass in der Sitzung des Jugend-

gemeinderates am 06.03.2007 die Nachrücker bekannt gegeben wurden. Es sind dies Herr 
Jan Buch und Frau Anna-Lena Bellm. Der Beschlussvorschlag der Verwaltung ist entspre-
chend zu ergänzen. 

  
 
 
 
 Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt folgenden Beschluss des Gemeinderates: 
  
 Der Gemeinderat stellt fest, dass für das Ausscheiden von Sonja Arnold, Laura Baisch, Ca-

rina Schick und Jennifer Stein aus dem Jugendgemeinderat wichtige Gründe nach § 5 Ab-
satz 3 der Satzung über die Errichtung eines Jugendgemeinderates in Heidelberg vom 
28.04.2005 in Verbindung mit §§ 41a Absatz 1 und 16 Absatz 2 Gemeindeordnung gegeben 
sind.  
 
Mit der Bekanntgabe dieses Beschlusses scheiden Frau Arnold, Frau Baisch, Frau Schick 
und Frau Stein aus dem Jugendgemeinderat der Stadt Heidelberg aus. 
 
Herr Jan Buch, Kirchheimer Weg 16, 69124 Heidelberg und Anna-Lena Bellm, Karlsruher 
Str. 88, 69126 Heidelberg, rücken nach § 5 Absatz 4 der Satzung über die Errichtung eines 
Jugendgemeinderates in Heidelberg vom 28.04.2005 und § 31 Absatz 2 Gemeindeordnung 
für die restliche Amtszeit in den Jugendgemeinderat nach. 

 
 
  
  
  
  
  
 gez. 
 Prof. Dr. Raban von der Malsburg 

Erster Bürgermeister 
  

 
 
 
Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung mit Ergänzung 
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Sitzung des Gemeinderates vom 29.03.2007 
 
 

 
 

Ergebnis der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 29.03.2007: 
 

12 Ausscheiden von Sonja Arnold, Laura Baisch, Carina Schick und Jennifer Stein  
aus dem Jugendgemeinderat 

 Beschlussvorlage 0007/2007/BV_JGR 
  
  
 Oberbürgermeister Dr. Würzner stellt die Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzaus-

schusses mit der Ergänzung der beiden Nachrücker Herr Jan Buch und Frau Anna-Lena 
Bellm zur Abstimmung (Ergänzung fett-gedruckt). 

  
  
  
 Beschluss des Gemeinderates: 
  
 Der Gemeinderat stellt fest, dass für das Ausscheiden von Sonja Arnold, Laura Baisch, Ca-

rina Schick und Jennifer Stein aus dem Jugendgemeinderat wichtige Gründe nach § 5 Ab-
satz 3 der Satzung über die Errichtung eines Jugendgemeinderates in Heidelberg vom 
28.04.2005 in Verbindung mit §§ 41a Absatz 1 und 16 Absatz 2 Gemeindeordnung gegeben 
sind.  
 
Mit der Bekanntgabe dieses Beschlusses scheiden Frau Arnold, Frau Baisch, Frau Schick 
und Frau Stein aus dem Jugendgemeinderat der Stadt Heidelberg aus. 
 
Herr Jan Buch, Kirchheimer Weg 16, 69124 Heidelberg und Anna-Lena Bellm, 
Karlsruher Str. 88, 69126 Heidelberg, rücken nach § 5 Absatz 4 der Satzung über die 
Errichtung eines Jugendgemeinderates in Heidelberg vom 28.04.2005 und § 31 Ab-
satz 2 Gemeindeordnung für die restliche Amtszeit in den Jugendgemeinderat nach. 

  
 
gez. 
 

 Dr. Eckart Würzner 
Oberbürgermeister 

 
 
 
 
Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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I. Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtent-
wicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 

 
Im Hinblick auf die Zielsetzungen des Stadtentwicklungsplans/der Lokalen Agenda nicht von Be-
deutung. 
 
<=========================================================>

 
 
II. Begründung: 
 
 
Folgende Mitglieder haben ihr Ausscheiden aus dem Jugendgemeinderat beantragt: 
 
Sonja Arnold (aus gesundheitlichen Gründen) 
Laura Baisch (aus schulischen Gründen) 
Carina Schick (aus gesundheitlichen Gründen) 
Jennifer Stein (aus schulischen Gründen) 
 
Nach § 5 Absatz 3 der Satzung über die Errichtung eines Jugendgemeinderates in Heidelberg 
vom 28.04.2005 kann ein Mitglied des Jugendgemeinderats aus wichtigem Grund sein Ausschei-
den verlangen. Ein wichtiger Grund liegt z.B. bei Krankheit, Wegzug oder Ausscheiden aus der 
Schule vor. 
 
In Verbindung mit §§ 41a Absatz 1 und 16 Absatz 2 Gemeindeordnung entscheidet der Gemein-
derat, ob ein wichtiger Grund vorliegt. 
 
 
 
 
 
gez. 
 
Dr. Eckart Würzner 
 
 
 
 
 


